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Herren, Bezirksliga

SV Hohentengen : SF Schwendi 
Samstag, 30.10.2021, 16:00 Uhr

Janz fixiert zwei Punkte für die SF Schwendi

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der SF Schwendi im
Spiel der Herren, Bezirksliga beim SV Hohentengen fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4.
Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der SV Hohentengen mit einem
Ersatzpieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schauer / Teufel
und Neubauer / Janz beendet, das Schauer / Teufel letztendlich gewannen. Wenige Chancen hatten
indessen nachfolgend Teufel / Späth beim 6:11, 2:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Mayr / Schweiß.
Das Doppel zwischen Frank / Kern und Schiedel / Heim endete hingegen mit einem hart erarbeiteten
3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dominik Teufel sein Spiel gegen
Gerhard Neubauer letztlich in vier Sätzen. Marcel Schauer bekam seinen Gegner Tobias Mayr beim
deutlichen 5:11, 5:11, 9:11 nie in den Griff. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Daniel-
Johannes Frank beim 2:3 gegen Laura Schiedel. Fünf Sätze beharkten sich Rainer Kern und
Alexander Schweiß, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an den Tisch. Den Sieg von Oliver
Heim konnte Nicolai Teufel im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Fabian Späth bezwang Julian Janz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Mayrwar für Dominik Teufel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Marcel Schauer gegen Gerhard Neubauer dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Daniel-Johannes Frank bekam seinen Gegner Alexander Schweiß jedoch
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Der neue Zwischenstand war 4:8. Mit 3:1 hatte Rainer Kern im
Spiel gegen Laura Schiedel die Nase vorn. Chancenlos war Nicolai Teufel gegen Julian Janz nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Der 9:5-Auswärtssieg war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Hohentengen am 20.11.2021 gegen den FC Mittelbiberach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.11.2021 gegen den SV Ringschnait mitnehmen.

 Punkte:
 SV Hohentengen

Doppel: Schauer / Teufel (1), Teufel / Späth (0), Frank / Kern (1) 
Einzel: D. Teufel (0), M. Schauer (1), D. Frank (0), R. Kern (1), N. Teufel (0), F. Späth (1) 

 SF Schwendi
Doppel: Mayr / Schweiß (1), Neubauer / Janz (0), Schiedel / Heim (0) 
Einzel: T. Mayr (2), G. Neubauer (1), A. Schweiß (2), L. Schiedel (1), J. Janz (1), O. Heim (1)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (19:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


